
MÜHLHAUSEN. Am 15. Dezember ist
die nächste Impfaktion. Dann setzen
die Verantwortlichen des Impfzent-
rums und der Gemeinde darauf, dass
die Aktion genauso stressfrei verläuft,
wie die jüngste. Bestens vorbereitet
durch Chefsekretärin Christine Loistl,
stellvertretenden Geschäftsleiter Mi-
chaelGruhleundunterMithilfe Birgit
und Hubert Eichingers, lief die Akti-

on, die von Dr. Rüdiger Schmiedl ge-
leitet und Astrid Knollmeyer und
Martina Funk begleitet wurde, rei-
bungslos ab. Am Ende waren die 125
angemeldeten Bürger aus der Großge-
meinde geimpft. Auch für die nächste
Aktion bittet die Gemeinde um recht-
zeitige Anmeldung. Alle nötigen Infos
gibt es bei Christine Loistl unter Tele-
fon (0 91 85) 94 17 21. (ngl)

GESUNDHEIT

Impfaktion inMühlhausen

Die Impfaktion verlief reibungslos. FOTO: HANS PETER GLEISENBERG

LANDKREIS. Bei der zweitägigen Klau-
sur desKolping BezirksverbandesNeu-
markt wurde die Mitgliederversamm-
lung für 2021 nachgeholt. Bezirksvor-
sitzender Georg Dürr wurde für seine
Verdienste umdenKolpingBezirksver-
band Neumarkt ausgezeichnet. Als
Gast wurden die Diözesanvorsitzende
Eva Erhard und von der Diözesanvor-
standschaft Heinz-Jürgen Adelkamp
begrüßt. Im geistlichen Wort hat Prä-
ses Gerhard Ehrl über das Josefs-Jahr
und über den Hl. Josef berichtet. Josef
war ein Mann Gottes und hat viele Ta-
ten und Entscheidungen in seinem Le-
ben getroffen. Er war einMann der Tat
wieAdolphKolping.

Im Rechenschaftsbericht konnte
nur von zwei Aktionen berichtet wer-
den: Mitgliederversammlung und Be-
zirkswallfahrt nach Trautmannsho-
fen. Alle anderen Veranstaltungen
wurdenwegenCorona abgesagt.

Nach kurzem Rechenschaftsbericht
gab Kassier Günter Wohlrath den Kas-
senbericht. Es wurden für die Orgel in

Trautmannshofen 500 Euro gegeben,
und der gleiche Betrag von 500 Euro
ging an Flutopfer für die Kolpingsfa-
milien in den Diözesanverbänden Aa-
chen und Trier. Bevor Diözesanvorsit-
zende Eva Ehard im Punkt „Aktuelles
aus dem Diözesanverband Eichstätt“
berichtete, gab es noch eine Ehrung für
den Bezirksvorsitzenden Georg Dürr
aus Kastl für seine Verdienste um die
Kolpingarbeit im Bezirk Neumarkt.

Die Laudatio hielt Heinz-Jürgen Adel-
kamp. Er erinnerte an die Eckpunkte
seines Wirkens im Kolping-Bezirk
Neumarkt. Er trat 1972 der Kolpingsfa-
milie Kastl bei. SeinWirken im Bezirk
begann er als Leiter des Jugendteams,
hernach von 1994 bis 2007war er stell-
vertretender Vorsitzender, und seit
2007 bis zumheutigen Zeitpunkt ist er
der 1. Vorsitzende des Bezirksverban-
des Neumarkt. Er hat mit seiner Tat-
kraft sich über dieDiözese Eichstätt hi-
naus einen guten Namen gemacht.
Durch sein Engagement habeman vie-
le Reisen unternommen, etwa Fahrten
nachRom,Assisi, Santiago deCompos-
tela und Köln; auch seine Ski-Freizei-
ten, die bei den Teilnehmern immer
gut ankamen, sind zu nennen. In An-
lehnung an das Kolpinglied zitierte
Adelkamp: „Er ist ein Kolpingbruder
dieser Zeit und handelt aus Verbun-
denheit“. Im Anschluss berichtet Eva
Ehard von Ereignissen im Diözesan-
verband und auf Bundesebene. So gibt
es 2022 eine Romreise zur Feierlichkeit
30 Jahre Seligsprechung Kolpings in
der Woche vom 24. bis 29. Oktober
2022. Es wird ein Gotteslobeinleger
mitKolpingliedern gedruckt. Gegen ei-
nen Obolus kann dieser bei Fertigstel-
lung erworben werden. Auch sprach
sie die Neuwahlen im Diözesanver-
band an, die 2023 sind, es werden ge-
eignete Kandidaten gesucht, teilt dazu
BezirksvorsitzenderGeorgDürrmit.

Kolpingwürdigt den
Einsatz Georg Dürrs
VERSAMMLUNGDer Be-
zirksvorsitzende ist seit
1972 für den Verband ak-
tiv. Auch darüber hinaus
gab es von Kolping viel
Gutes zu berichten.

Auszeichnungmit der Dankurkunde des Kolping-Diözesanverbandes Eichstätt: Eva Ehard (l.) hat sie Georg Dürr über-
reicht, zusammenmit Heinz Jürgen Adelkamp (r.). FOTO: GEORG DÜRR

BLICK AUF DIE
BUNDESEBENE

Wahl:Nach den Infos aus der Diö-
zese ging Eva Ehard auf die Bun-
desebene ein.Bei der dreitägigen
Online-Bundesversammlungwurde
neu gewählt.

Team: VorsitzendeUrsulaGroden-
Kranich,Bundespräses Joachim
Wahl; der langjährige Landespräses
ausBayern,ChristophHuber,wur-
de zumneuenGeneralpräses ge-
wählt.

Aktion: Auf die Handy-Aktion von
Kolping zusammenmitMissio,
„Handy recyceln –Gutes tun“,wur-
de hingewiesen.Der Bundesver-
band bittet weiter für Spenden an
die Flutopfer.

BERNGAU. Zwei Wochen lang war die
„Miniphänomenta“ des Bildungs-
werks der bayerischen Wirtschaft an
der Grundschule zu Gast. Dabei han-
delt es sich um einen Parcours mit
rund 50 naturwissenschaftlich-techni-
schen Experimenten zum Anfassen.
Schüler hatten die Möglichkeit, Expe-
rimente selbstständig auszuprobieren,
naturwissenschaftliche Phänomene
und technische Zusammenhänge zu
entdecken - unddas ganz spielerisch.

Rektorin Martina Jacob: „Das Pro-
jekt war eine gute Möglichkeit, die
Kinder zum Staunen zu bringen, für
technische und naturwissenschaftli-
che Phänomene zu begeistern und die-
se zuhinterfragen.“

Gern hätten die Jungen und Mäd-
chen ihre Entdeckungen auch den El-
tern gezeigt, doch die gegenwärtigeCo-
rona-Situation ließ dies nicht zu. Ge-
plant ist aber, so die Rektorin, mit den
Eltern einige der Experimentierstatio-

nen für die Schule nachzubauen. Mit
der Miniphänomenta wurden die Jun-
gen und Mädchen ganz automatisch
zum eigenständigen Forschen ange-
regt und somit beste Voraussetzungen
für ein langfristiges Interesse an Tech-
nik und Naturwissenschaften geschaf-
fen. Nach Aussage der Lehrkräfte war
es schön zu beobachten, wie konzent-
riert die Kids bei der Sache waren und
versuchten, den Phänomenen auf die
Spur zu kommen. Rege hätten sie über
gemachte Beobachtungen diskutiert.
Da war die Station „Der längste Weg“.
Hier sollte mit Hilfe von verschiebba-
renHolzklötzen der längsteWeg für ei-
ne herunterrollende Kugel geschaffen
werden.

Durch geschicktes Führen der Grif-
fe konnten die Schüler bei der „Kugel-
rampe“ eine Kugel bergauf rollen las-
sen. Bei der Station „rollender Würfel“
erfuhren die Kinder, dass auch ein
eckiger Gegenstand rollen kann, vor-
ausgesetzt, dass er in einer bestimmten
Stellung startet undnicht verrutscht.

Auch andere Stationen wie etwa
Kugelwettlauf, Klopfphon, Wärmetas-
ter, Sprachschlauch, Blick in die Un-
endlichkeit, 3-Zeiten-Pendel oder Pen-
del, das imSand seine Spuren (Figuren)
hinterließ, begeisterten die Schülerin-
nenundSchüler.

Forschergeist und
Entdeckerlust
BILDUNG „Miniphäno-
menta“ gastierte in der
Schule. Der Parcours mit
Experimenten begeister-
te den Nachwuchs.

Die vier Zweitklässler sind von den Experimentierstationen begeistert, hier
an den Stationen „Rollender Würfel“ und „Kugelrampe“. FOTO: MICHAEL SCHRAFL

BERG. Die Kommune fördert Investi-
tions- undSanierungsprojekte gemäß
den „Richtlinien der Gemeinde Berg
zur Förderung des Sports, Investiti-
ons-Projekte an kirchlichen Kinder-
gärten und Außensanierungen an
Kirchengebäuden“.

Sofern Kirchen oder Sportvereine
im Haushaltsjahr 2022 Projekte mit
einer beabsichtigten Förderung
durch die Gemeinde planen, sollten
diese mit Kostenschätzung der Ge-
meinde bis 31. Dezember 2021
schriftlich mitgeteilt werden bezie-
hungsweise ein Antrag auf Bezu-
schussung eingereichtwerden.

Bürgermeister Peter Bergler und
dieGemeindeverwaltungweisen aus-
drücklich darauf hin, dass der übli-
che Bau- und Sportplatzunterhalt
nicht förderfähig ist. (npp)

GEMEINDE

Bezuschussung
beantragen

BERG
Bücherei: Donnerstag,09.11., von 9.00
bis 11.30Uhr und 16.00 bis 17.30Uhr,
Ausleihe vonBüchern und anderenMe-
dien,Rathaus II (Erdgeschoss),Sophie-
Scholl-Platz.Unter Einhaltung der der-
zeitigenHygiene-Vorschriften.
Gemeindeverwaltung: DerNeujahres-
Empfang derGemeindeBerg, der am
Freitag,07.01, um 19.00Uhr, in der
Schulaula geplant war,wurde vomers-
tenBürgermeister Peter Bergler auf-
grund der derzeit sehr schwierigenCo-
rona-Situation abgesagt.
1.Motorsportclub: Die für Samstag,
11.12., um 19.30Uhr geplanteWeih-
nachtsfeier imMSC-Sportzentrument-
fällt wegen derCorona-Pandemie.
FF: DieWeihnachtsfeier amSonntag,
26.12., findet aufgrund der Corona-Pan-
demie nicht statt.
Hausheim. Fiat-Club: Die für Samstag,
11.12., terminierteWeihnachtsfeier im
Gasthaus „ZumRoss“ entfällt wegen
derCorona-Pandemie.

DEINING

RK: Monatsversammlung amFreitag,
10.12., imGasthausKnörr,Unterbuch-
feld,Beginn 20Uhr.

LAUTERHOFEN
Bücherei: Mittwochs von 18 bis 19.30
Uhr geöffnet.

PILSACH
Jagdgenossenschaft: Das für Donners-
tag,09.12., geplante Reh-Essenmuss
Corona bedingt abgesagtwerden.

POSTBAUER-HENG
Bücherei: Mittwochs von 10 bis 13Uhr
geöffnet.
Heng.OGV: Die fürMittwoch,08.12.,
geplante „Sitzweil“ imDorfstadl Heng
muss abgesagtwerden.

SENGENTHAL
Reichertshofen. Schützenverein Jä-
gerwiesel: Mittwochs ab 20UhrGesell-
schaftsabend imSchützenhaus.Hygie-
nemaßnahmen beachten.Zutritt nur
mit 2G,dieswird kontrolliert.

LANDKREIS. Ein 73-jährigerMann leg-
te am vergangenen Donnerstag in ei-
ner Massagepraxis im Landkreis seine
Kleidung sowie eine wertvolle Hals-
kette imWert eines höheren vierstelli-
genEurobetrages in derUmkleidekabi-
ne ab. Nach der Massage ließ er seinen

Schmuck versehentlich hängen, wie
die Polizeiinspektion Neumarkt be-
richtet. Im Nachgang war das teure
Schmuckstück nicht mehr auffindbar.
Der 73-Jährige erstattete nun Anzeige
bei der Polizei wegen Diebstahls. Die
Ermittlungen laufen.

POLIZEI

Wertvolle Goldkette verschwunden
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